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Beschlussvorlage
Beschließendes Gremium:
Rat der Hansestadt Lüneburg

Theater Lüneburg GmbH - Modernisierungsmaßnahmen an der technischen 
Gebäudeausrüstung

Beratungsfolge:

Öffentl. Sitzungs- Gremium
Status datum

N 30.09.2014 Verwaltungsausschuss

Ö 01.10.2014 Rat der Hansestadt Lüneburg

Sachverhalt:
Der Aufsichtsrat der Theater Lüneburg GmbH hat in seiner Sitzung am 16.09.2014 u.a. über 
die Modernisierung der technischen Gebäudeausrüstung beraten und die Geschäftsführung 
angewiesen, die Planung zu beauftragen und einen EFRE-Förderantrag zu stellen. Weitere 
Beschlüsse zur endgültigen Beauftragung der Baumaßnahmen werden nach entsprechend 
vorliegenden Ergebnissen der Planungsphase zur Entscheidung erneut im Aufsichtsrat und 
der Gesellschafterversammlung beraten. Hierfür werden dann zu gegebener Zeit 
entsprechende Weisungsbeschlüsse durch die städtischen Gremien notwendig. 

Insgesamt werden Maßnahmen mit einem Volumen von 1.315 T€ geplant. Neben der 
Modernisierung der technischen Gebäudeausrüstung (660 T€) soll die Modernisierung der 
Bestuhlung, des Bodenbelags und der technischen Anlagen (insgesamt 655 T€) erfolgen. 

Für die Modernisierung der Lüftung und Heizung im Zuschauerraum des großen Hauses, die 
Erweiterung um eine Kühlung und einer Wärmerückgewinnung (insgesamt 280 T€) und für 
die Modernisierung der Gebäudeleittechnik (355 T€) können EFRE-Mittel bis max. 180 T€ 
eingeworben werden. Für die Antragsstellung ist ein unterzeichneter Folgekostenantrag (s. 
Anlage) der Gesellschafter notwendig. Hierfür benötigt Herr Oberbürgermeister Mädge die 
Ermächtigung des Rates. 

Beschlussvorschlag:
Herr Oberbürgermeister Mädge wird als Mitglied der Gesellschafterversammlung der Theater 
Lüneburg GmbH ermächtigt, die Folgekostenerklärung für den EFRE-Mittelantrag zu 
unterzeichnen. 
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Finanzielle Auswirkungen:

Kosten (in €)
a) für die Erarbeitung der Vorlage: 35,00

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc.

b) für die Umsetzung der Maßnahmen:

c)  an Folgekosten:

d) Haushaltsrechtlich gesichert:

Ja
Nein
Teilhaushalt / Kostenstelle:  
Produkt / Kostenträger:
Haushaltsjahr:

e)  mögliche Einnahmen:

Anlage/n:
Folgekostenerklärung

Beratungsergebnis:

Sitzung
am
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stimmig

Mit
Stimmen-Mehrheit

Ja / Nein / 
Enthaltungen

lt. Be-
schluss-

vorschlag

abweichende(r) Empf 
/Beschluss
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des 
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1

2
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4

Beteiligte Bereiche / Fachbereiche:
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